
 

 

Protokoll briefliches Gesellschaftsbot 
 

 

Termin: Einsendeschluss, Samstag 31. Juli 2020 

 

 

 

 

In Folge Covid-19 hat die Schützengesellschaft der Stadt Luzern das 

Gesellschaftsbot schriftlich durchgeführt. 

 

Traktanden: 
 

1. Protokoll über das ordentliche Gesellschaftsbot vom 12. April 2019 

(abgedruckt im Stadtschütz Nr1/20 Seite 7-22) 

2. Jahresberichte 2019 

2.1. des Präsidenten (abgedruckt im Stadtschütz Nr1/20 Seite 23-36) 

2.2. der Abteilungschefs (abgedruckt im Stadtschütz Nr.1/20 Seite 19-22) 

3. Abnahme Gesellschaftsrechnung 2019 

und Voranschlag Gesellschaftsrechnung 2020  

3.1. Abnahme Gesellschaftsrechnung 2019 (Beilage 1) 

3.2 Genehmigung Voranschlag 2020 (Beilage 2) 

4. Abnahme Revisorenbericht (Beilage 3) 

5. Wahlen 

5.1. Ersatzwahl Oberschützenmeister, Max Colpi (neu) 

6 Anträge des Schützenrates (keine) 

7. Anträge von Mitgliedern (Art. 20 der Statuten) Es sind keine eingegangen 
 

 

Behandlung der Traktanden: 

1. Begrüssung/Einleitende Feststellungen 

Geschätzte Mitglieder der Schützengesellschaft der Stadt Luzern  

An der letzten Schützenratssitzung hat der Schützenrat aus Grund der noch 

anhaltenden Covid-19 Massnahmen und aus Rücksicht unsere älteren 

Gesellschafter beschlossen, das BOT 2020 als briefliche Abstimmung 

durchzuführen.  

Die geplanten Ehrungen und die lnformationstraktanden werden am 

nächsten ordentlichen Bot vorgenommen. 

Die schriftlich eingegangenen, gültigen Stimmzettel werden durch die 

Revisoren der Schützengesellschaft ausgewertet. Die Einsendeadresse ist 

daher auch bei einem Revisor. 

2. Protokoll über das ordentliche Gesellschaftsbot vom 12. April 2019. 

Beschluss: Das Protokoll wurde mit 145 Ja Stimmen und 9 Enthaltungen 

genehmigt. 

Der Präsident verdankt dem Gesellschaftsschreiber Oskar Scherer die 

Protokollerstellung. 

3. Jahresberichte 2019 

 



3.1. des Präsidenten (abgedruckt im Stadtschütz Nr1/20 Seite 23-36) 

Beschluss: Der Jahresbericht des Präsidenten wird mit 138 Stimmen 

angenommen, bei 2 Neinstimmen und 14 Enthaltungen. 

3.2. der Abteilungschefs (abgedruckt im Stadtschütz Nr.1/20 Seite 19-22) 

Beschluss: Die Jahresberichte der Abteilungschefs werden mit 142 Stimmen 

angenommen, bei 1 Neinstimme und 11 Enthaltungen. 

3. Abnahme Gesellschaftsrechnung 2019 

und Voranschlag Gesellschaftsrechnung 2020  

3.1. Abnahme Gesellschaftsrechnung 2019 (Beilage 1) 

Beschluss: Die Gesellschaftsrechnung wird mit 146 Stimmen angenommen, 

bei 2 Neinstimmen und 6 Enthaltungen. 

3.2 Genehmigung Voranschlag 2020 (Beilage 2 

Beschluss: Der Voranschlag 2020 wird mit 140 Stimmen angenommen, bei 2 

Neinstimmen und 12 Enthaltungen. 

4. Abnahme Revisorenbericht 2019 (Beilage 3) 

Beschluss: Die Abnahme des Revisionsberichtes 2019 wird mit 146 Stimmen 

angenommen, bei 2 Neinstimmen und 7 Enthaltungen. 

5. Wahlen 

5.1. Ersatzwahl Oberschützenmeister, Max Colpi (neu) 

Beschluss: Max Colpi wird als Oberschützenmeister mit 140 Stimmen als 

Oberschützenmeister gewählt, bei 1 Neinstimme und 12 Enthaltungen. 

6. Anträge des Schützenrates (keine) 

keine Behandlung des Geschäftes. 

7. Anträge von Mitgliedern (Art. 20 der Statuten) Es sind keine eingegangen 

Es sind keine Anträge eingegangen. keine Behandlung des Geschäftes. 

 

Die Gesellschaftsschreiberin 

 

 

 

Caroline Weber-Widmer 

 

 


